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XLAB Informatik Camp

IT-Sicherheit
von den mathematischen Grundlagen 

zur Sicherheit in WWW und WLAN

 

XLAB bietet 15 Oberstufenschülerinnen und 
-schülern in den Herbstferien ein Informatik 
Camp mit Vorträgen und  praktischen Übun-
gen am PC zu folgenden Themen an: RSA 
Kryptosystem, Elliptische Kurven, Zertifikate, 
Passwort-Sicherheit, Simulation eines Angriffs, 
Sicherheit im Kabelnetz und WLAN. Ein Rah-
menprogramm und Übernachtungen gehören 
ebenso zum Programm.

Ein Eigenbeitrag (zz. in Planung) sowie die An- 
und Abreise sind von den Teilnehmern selbst 
zu tragen.

Eine Bewerbung mit tabellarischem Lebens-
lauf schicken Sie bitte online an:

Dr. Dirk Gries
Fachbereichsleiter Informatik
Tel.: 0551 / 39 13602
Email: dgries@xlab-goettingen.de
www.xlab-goettingen.de

Aktuelle Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage oder rufen Sie uns an.



IT–Sicherheit
Nach den großen Erfolgen der letzten Jahre bietet das 
XLAB wieder ein viertägiges Informatik Camp in den 
Herbstferien zum Thema IT-Sicherheit an. Von den ma-
thematischen Grundlagen moderner asymmetrischer 
Kryptographie bis zur IT-Sicherheit im WLAN reicht die 
Themenvielfalt.

Die Camp-Teilnehmer haben in dieser Zeit nicht nur die 
Gelegenheit ihre Kenntnisse zu vertiefen, hier treffen 
sich interessierte junge Leute, die einen Einblick in ein 
Studium suchen. Die Gemeinschaft mit Gleichgesinn-
ten bietet außerdem viel Zeit für Diskussionen und 
Austausch von Erfahrungen. 

Dieses Camp findet in Kooperation mit der Gesell-
schaft für  Wissenschaftliche Datenverarbeitung GmbH 
Göttingen (GWDG) sowie der Universität Göttingen 
statt.

Freimaurerchiffre

C
ar

l F
ri

ed
ri

ch
 G

au
ß

Le
o

n
h

ar
d

 E
u

le
r

)(mod1)( na n ≡j

E
v
e
n
t
u
e
l
l
e
 
P
r
o
g
r
a
m
m
ä
n
d
e
r
u
n
g
e
n
 
b
e
h
a
l
t
e
n
 
w
i
r
 
u
n
s
 
v
o
r
.
 

In den Kursen stehen jedem Teilnehmer vernetzte Ar-
beitsplätze an Laptops in den Kursräumen des XLAB 
zur Verfügung. Authentische Netzwerk-Hardware er-
möglicht realitätsnahe Übungen. Das WLAN-Lab findet 
im nahegelegenen Institut für Informatik statt.

Dozenten: 

Dipl.-Ing. Andreas Ißleiber, GWDG
N.N., GWDG
Prof. Dr. Preda Mihailescu, Mathematisches Institut
Prof. Dr. Dieter Hogrefe, Institut für Informatik 
Prof. Dr. Carsten Damm, Institut für Informatik

Die Schüler sind zusammen in einem Gästehaus un-
tergebracht. Zum Mittagessen bietet sich die Mensa 
der Universität an. In Verbindung mit einem interes-
santen Rahmenprogramm sind täglich gemeinsame 
Abendessen geplant.
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